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des Heimatkreises Freudenthal/Altvater e.V.

(Sudetendeutsche Landsmannschaft)

zum

25. Heimattreffen

für Stadt und Kreis Freudenthal

mit seinen Gemeinden
verbunden mit einer Feierstunde zum

50jährigen
Bestehen der Patenschaft
mit der Stadt Memmingen
am Sonntag, 16. Juli 2006
in der Stadthalle Memmingen



Liebe Landsleute, verehrte Ehrengäste, liebe Memminger Bürger, liebe Damen und Herrn,

wir, der Heimatkreis Freudenthal/Altvater, laden Sie zur Feier „50 Jahre Patenschaft“ und zum Heimattreffen von „Stadt und Kreis Freudenthal“ herzlichst ein.

60 Jahre nach der unmenschlichen Vertreibung aus der angestammten Heimat.

50 Jahre vorbildliche und harmonische Patenschaft mit der Stadt Memmingen.

Dieses Patenschaftsjubiläum ist einmalig und verpflichtet uns Heimatvertriebene daran teilzunehmen. Unsere Heimatliebe und die Geschlossenheit unserer Volksgruppe muss hier unter Beweis gestellt werden. Wir wollen uns würdig der Patenschaft erweisen und danken.

Deshalb bitte und appelliere ich an alle Ortsbetreuerinnen, -Betreuer und Berichterstatter, kommen Sie mit Ihrer Gemeinde, mit Ihren Landsleuten zu dieser einmaligen Patenschaftsfeier und bringen Sie Freunde und Interessierte, vor allem die Jugend, Kinder und Enkel mit. Lassen Sie uns gemeinsam an unsere Heimat erinnern. Danke für Ihre Teilnahme.
Friedrich Nather, Kreisbetreuer

Anfragen wegen Übernachtungen richten Sie bitte an die Stadt-Information am Marktplatz, Tel.(08331) 85 01 72 

oder an das Parkhotel, Tel.: (08331) 93 20


Programmfolge

Samstag, 15. Juli 2006
14:00 Uhr
Eröffnung einer Sonderausstellung im Heimatmuseum

17:00 Uhr
Totenehrung am Waldfriedhof mit Kranzniederlegung 

20:00 Uhr 
Heimatabend mit der „Egerländer Sing- und Tanzgruppe Weißenhorn“
Sonntag; 16. Juli 2006

8:00 Uhr
Teilnahmemöglichkeit am katholischen Gottesdienst in der Kirche „St. Josef“ oder am evangelischen Gottesdienst in der „Kinderlehrkirche“ neben „St. Martin“
8:00 Uhr
Saalöffnung
10:00 Uhr
Feierstunde
· Begrüßung durch Kreisbetreuer Friedrich Nather
· Ansprache von Oberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger, Schirmherr
· Festredner Johann Böhm
(Präsident des Bayernischen Landtags a.D.
Sprecher der sudetendeutschen. Volksgruppe)
· Grußworte von: 

· Kurt Rossmanith (MdB)

· Pater Prof. Dr. Demel OT,

Deutscher Orden,Wien

· Armin Brandt
Kreis- u. Bezirksvorsitzender d. BdV

ab 12:00 Uhr
Möglichkeit zum Mittagessen im Stadtsaal und gemütliches Beisammensein

ab 14:00 Uhr
Vorführungen im kleinen Saal

nachmittags:
Sonderausstellung im nahen Heimatmuseum im „Hermansbau“


 50 Jahre
(1956 – 2006)

Heimatmuseum

Freudenthal/Altvater
Anlässlich der Patenschaftsübernahme im August 1956 wurde die „Heimatstube-Freudenthal“ eröffnet. Erwin Weiser hatte gemeinsam mit den Landsleuten Dipl. Ing. Robert Kube und Alfred Knauer, die in die neue Heimat geretteten Gegen​stände von historischem Wert gesammelt.

Fast 30 Jahre hatte Robert Kube die räumlich sehr beengte „Heimatstube“ betreut. Nachdem die Begründer der „Heimatstube“ Erwin Weiser und Alfred Knauer verstorben waren und Robert Kube mit 82 Jahren aus Altersgründen ausschied, übernahm Rainer Thiel im Jahr 1982 die Leitung.

1986, zum 30jährigen Patenschaftsjubiläum, konnte die zum „Heimatmuseum-Freudenthal“ erweiterte Sammlung der Öffentlichkeit übergeben werden. Unser Heimatmuseum ist eines von 43 vom Bundesinnenministerium anerkannten „Ost​deutschen Heimatmuseen" in Deutschland und Österreich – darauf dürfen wir sehr stolz sein!

Seit 1998 leiten die Herren Gerhard Pohl und Martin Mayer das Heimatmuseum. Unter deren Regie fand zuletzt eine Umgestaltung des Heimat​museums statt, so wie wir es heute bewundern können.

Wir empfehlen Ihnen, das Heimatmuseum und die Sonderausstellung Sudetendeutscher Künstler in nächster Nähe zur Stadthalle zu besuchen.


Sonderausstellung zeitgenössischer Sudetendeutscher Künstler

im Heimatmuseum Freudenthal

von den Sudetendeutschen Künstlern
· Herbert Gebauer

· Wolfgang Niesner (gestorben 1994)
· Hertha Scholz-Peschke

· Wolfgang Peter Woseipka

werden in einer Sonderausstellung eine Sammlung ihrer Exponate gezeigt.
Das Heimatmuseum Freudenthal ist von der Stadthalle aus in wenigen Minuten (ca. 150 m Entfernung) bequem zu erreichen. Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie das Heimatmuseum und die Sonderausstellung.

Das Heimatmuseum ist durchgehend geöffnet und befindet sich in der Zangmeisterstr. 8 (Eingang Hermansgasse)

Neben dem Heimatmuseum kann die Sonderausstellung Sudetendeutscher Künstler durchgehend bis 17.00 Uhr besucht werden.

Der Eintritt zum Heimattreffen, zur Feierstunde und in das Heimatmuseum inkl. Sonderausstellung

i s t   f r e i

Kostenlose Parkmöglichkeit in der Tiefgarage der Stadthalle


Sudeten-Hymne

Sudetenland, treu-deutsches Land,

ob deiner Schönheit wohlbekannt 

als Paradies im weiten Rund

und oft gerühmt aus Dichtermund;

Dir gilt mein Lob, dir gilt mein Preis,

gilt meine Liebe, die so heiß

und übermächtig in mir glüht,

erfüllend Herz mir und Gemüt.

Von wo als immer ich dich sah:

ob es vom „Jeschenhaus“ geschah,

des „Erzgebirges“ Höhenzug,

ob mich die Bahn durch’s „Elbtal“ trug;

Ob ich dich sah vom „Schreckenstein“,

ob es vom „Hirschsprung“ mocht’ sein,

der weltberühmten Bäderstadt,

es sah das Aug’ sich immer satt!

Ob ich den „Böhmerwald“ durchzog,

mein Blick die Weite überflog

und freudig grüßte Flur und Au

bis hin zum Ostsudetengau:

Das gleiche Bild, die gleiche Pracht,

die so begehrenswert dich macht,

dass, wer dich einmal nur gesehn,

nicht wieder möchte von dir gehn.

O Heimatland, Sudetenland,

du unvergleichlich schönes Land,

dem unser Leben bleibt geweiht,

wir lieben dich in Ewigkeit!

Wir lieben dich und stehn zu dir

In Treue, das geloben wir,

die niemals wankt und niemals weicht

und die da bleibet unerreicht!       Albert Streit













